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Amtliche
Bekanntmachungen

Einladung zur nächsten öffentlichen Sitzung
des Ausschusses für Technik und Umwelt

am Montag, den 14.07.2008, um 18.30 Uhr
im Rathaus Brühl, Großer Sitzungssaal

Tagesordnung

1. Bauantrag zur teilweisen Überdachung der Einfahrt
auf dem Grundstück Flst. Nr. 2000, Anton-Bruckner-
Str. 22

2. Antrag zur Genehmigung eines Unterstellplatzes auf
dem Grundstück Flst. Nr. 2845, Lortzingstr. 6

3. Bauantrag zum Neubau eines Sommer-/Winterbier-
gartens (Zelthalle) auf dem Grundstück Flst. Nr. 4303
(teilweise 4302), Rennerswald 7

4. Bauantrag zur Errichtung eines Kniestocks und zur
Erweiterung des Wohnhauses auf dem Grundstück
Flst. Nr. 2402, Bismarckstr. 48

5. Antrag zum Bau einer Flüssiggastankstelle mit Erd-
tank und Zapfsäule auf dem Flst. Nr. 3735, Mannhei-
mer Str. 78a

6. Bauantrag zum Neubau von Paddocks auf dem Grund-
stück Flst. Nr. 662/5, Weidweg 11

7. Neubau eines Doppelhauses auf dem Grundstück Flst.
Nr. 104, Hauptstraße 54, Abbruch des vorhandenen
Wohnhauses mit Nebengebäuden

8. Neubau einer Doppelhaushälfte auf dem Grundstück
Flst. Nr. 4411/1, Edith-Stein-Str. 28a

9. Bauantrag zum Neubau von zwei Einfamlienhäusern
auf dem Grundstück Flst. Nr. 99, Neugasse 33

10. Kenntnisgabeverfahren zum Neubau eines Mehrfami-
lienhauses mit zwei Garagen auf dem Grundstück
704/2-704/3, Hofstr. 22a

11. Errichtung einer Schutz- und Unterstellhütte auf dem
Grundstück Flst. Nr. 544/4, Pferchstücker Weg

12. Informationen durch den Bürgermeister
13. Fragen und Anregungen der Mitglieder des Aus-

schusses
14. Fragen und Anregungen der Bürgerinnen und Bürger

gez. Dr. Ralf Göck
Bürgermeister

Nachbarschaftsverband Heidelberg-Mannheim
Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit an der Änderung
der interkommunalen Flächennutzungsplanes (FNP) 2015/
2020 in Brühl

Die Gemeinde Brühl beabsichtigt, das Planungsrecht für den
Bau eines Geothermiekraftwerkes zu schaffen und beantragt
die Änderung des Flächennutzungsplanes auf einer Fläche
von ca. 0,5 ha.

Die Öffentlichkeit kann sich über die Ziele der Planung und
ihre voraussichtliche Wirkung in der Zeit vom 14.07. bis
08.08.2008 an folgenden Stellen unterrichten: im Rathaus in
Brühl zu den ortsüblichen Öffnungszeiten, am Sitz der Ge-
schäftsstelle des Nachbarverbandes in der Collini-Straße 1 in
68161 Mannheim (Beratungszentrum Bauen und Umwelt im
EG des Collini-Centers), während der Beratungszeiten, Mo.-
Do., 10.00-12.00 Uhr und 14.00-15.00 Uhr, und im Internet
unter www.nv-hd-ma.de (Aktuelles). Hier können jeweils die
Unterlagen eingesehen und Stellungnahmen abgegeben
werden.

Mannheim, den 10.07.2008
Norbert Bensch
Geschäftsführer

Das Plangebiet ist dem Lageplan zu entnehmen.

Altersjubilare

12.07. Frau Maria Pister geb. Mühlbach, 93 Jahre
Mannheimer Landstr. 25

13.07. Frau Renate Zimmermann 75 Jahre
geb. Gebhart,
Mannheimer Str. 19 E

13.07. Frau Irene Hammer geb. Gredel, 80 Jahre
Römerstr. 15

14.07. Frau Lieselotte Schreiber geb. Splett, 83 Jahre
Mannheimer Landstr. 23

15.07. Herr Ludwig Schreieck, 88 Jahre
Mannheimer Str. 78

15.07. Frau Marta Mommert geb. Arlt, 95 Jahre
Hildastr. 6

17.07. Frau Marlene Runde geb. Tiedemann, 77 Jahre
Mannheimer Landstr. 25

17.07. Frau Irena Benesch-Uhlig 80 Jahre
geb. Cihakova, Wiesenstr. 40 A

17.07. Frau Lisa Sohns geb. Wagner, 81 Jahre
Voßstr. 2

18.07. Herr Rudolf Reisinger, Wilhelmstr. 3 77 Jahre
18.07. Frau Gerda Hübner geb. Bosse, 77 Jahre

Markgrafenstr. 3
18.07. Frau Helene Heß geb. Weber, 87 Jahre

Krähenweg 5

Wir gratulieren recht herzlich!

Öffentliche
Einrichtungen

Freibad Brühl
Am Schrankenbuckel 11, Tel. 71103

Hinweis an unsere Badegäste!

Am Montag, den 23.07.2008 findet im Freibad das 3. Schul-
schwimmfest der Gemeinde Brühl statt.
Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass an diesem Tag drei
Bahnen des Schwimmerbeckens bis ca. 13.00 Uhr für diese
Veranstaltung gesperrt bleiben.
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Bald beginnen die Sommerferien!
Somit sind ab Mittwoch, den 23.07.2008 (letzter Schultag) die
günstigen Ferienkarten zum Preis von 15 Euro an der Frei-
badkasse erhältlich.
Bezugsberechtigt sind alle Brühler Schüler unter 18 Jahren.

Ihr Bäderteam

Kath. Kindergarten
St. Bernhard

Gottes Schöpfung mit Kindergottesdienst und Sommerfest
gefeiert

In gruppenübergreifenden Projekten hatten sich die Kinder-
gartenkinder seit längerem mit der biblischen Schöpfungsge-
schichte befasst. Dabei wurden intensiv alle Sinne spielerisch
eingesetzt, sei es mit Liedern, Spielen, Geschichten, Bastel-
und Malarbeiten. Abschluss und Höhepunkt dieses Projektes
war dann letzten Sonntag ein mit Pfarrer Walter Sauer ge-

meinsam gestalteter Kindergottesdienst in der Schutzengel-
kirche. Zu großen, von den Kindern selbst gefertigten Plaka-
ten wurden in kindgerechten Texten von der Erzieherin An-
gelika Kasper die einzelnen Schöpfungstage erzählt, einge-
bunden in passende Musik, Spiele und Tänze durch die Kin-
der. So wurden symbolisch die Bewunderung für Gottes Werk
sowie die einzelne Verantwortung für einen respektvollen
Umgang mit Natur, Umwelt und allen Mitmenschen und Ge-
schöpfen dieser unserer Erde zum Ausdruck gebracht. Nach
den Dankesworten an die Kindergartenkinder und das Erzie-
herinnenteam durch Pfarrer Sauer lud die Kindergartenleite-
rin Susanne Füllhase alle Kirchenbesucher zum anschließen-
den Sommerfest ein, wo, so ihre Worte "nach der geistlichen
Erbauung und Stärkung für das Seelenheil, das leibliche Wohl
und das gesellige Miteinander zu seinem Recht kommen soll!"
Reißenden Absatz fand dort der "einzig wahre Brühler Spieß-
braten" vom Partyservice Kögel, wie auch schon beim erstma-
ligen Angebot am Kindergarten St. Bernhard anlässlich des
letztjährigen Festzuges zum 850-jährigen Gemeindejubiläum.
Daneben delektierten sich die Gäste an den weiteren kulinari-
schen Köstlichkeiten, unter anderem an einer ebenso reich-
haltigen und vielfältigen Salatbar, die von den Kindergarten-
müttern bestückt worden war. Später war auch bald das Ku-
chenbuffet zur Kaffeezeit leer geräumt. Im Zeichen der
Schöpfung standen auch die vier Elemente Feuer, Wasser,
Luft und Erde, die zum gemeinsamen Mitmachen einluden:
Angeln, Figurenbasteln mit Luftballons, barfüßig unter-
schiedliche Erdmaterialien erfühlen. Zum Element Feuer bo-
ten die Erzieherinnen ein spannendes und begeisterndes
Schattenspiel mit Feuermännchen. Eine Tombola, die dank
großzügiger Spenden mit einer Gewinngarantie je Los ange-
boten wurde, war selbstverständlich ein weiterer Hit. Mit ei-
nem herzlichen Dank an alle Helfer, den Elternbeirat und
Sponsoren konnte die Leiterin Susanne Füllhase rechtzeitig
mit einsetzendem Regen die Gäste nach einem erlebnisrei-
chen Tag verabschieden.
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Neue Regie - Bewährtes Konzept

Sommerfest in Rohrhof am 19. und 20. Juli 2008
In diesem Jahr findet das Rohrhöfer Sommerfest am 19. und 20. Juli erstmals unter der Regie der
neu gegründeten IG Rohrhöfer Sommerfest in Zusammenarbeit mit der Gemeinde Brühl statt.
Das bewährte Konzept der langjährigen Organisatoren Wolfram Gothe und Erich Volk wurde von der
IG übernommen. So konnten auch dieses Jahr wieder zahlreiche Rohrhöfer und Brühler Ortsvereine
gewonnen werden, um den Besuchern sowohl ein reichhaltiges Angebot an Speisen und Getränken
wie auch ein abwechslungsreiches Bühnenprogramm auf der Bühne am Goggelbrunnen und auf dem
Stabhalterplatz zu bieten.
Eröffnet wird das Sommerfest am Samstag um 15.00 Uhr auf der Festbühne am Goggelbrunnen
durch Bürgermeister Dr. Ralf Göck und die IG Rohrhöfer.
An den beiden Festtagen werden auf den Bühnen zum einen Showeinlagen durch Tanz- und Theater-
gruppen und zum anderen Livemusik mit diversen Bands wie z.B. "Shout", "anplagd", "Limited Edition"
sowie DJ Lexl, DJ Rene oder auch DJ Hohne etc. geboten.
Der Hofplatz wird durch einen großen Rummelplatz mit diversen Fahrgeschäften und Rummelstän-
den und einer dritten Bühne gegenüber der Staufferstube belegt werden.
Zu Beginn des Sommerfestes wird ein Oldtimercorso durch die Festmeile ziehen. Diese wunderschö-
nen Fahrzeuge können dann in einer kleinen Ausstellung am Goggelbrunnen bewundert werden.
Der Sonntagmorgen steht unter dem Zeichen der 50er- und 60er-Jahre. Die "Jeph Company" wird
die musikalische Unterhaltung mit Musik aus eben dieser Zeit am Goggelbrunnen übernehmen.
Die Organisatoren bitten die betroffenen Anwohner rund um die Festmeile um Verständnis für
eventuell auftretende Unannehmlichkeiten im Zusammenhang mit dem Sommerfest.
Zur Vermeidung von Verunreinigungen wird auch dieses Jahr auf alle Gläser ein Pfand von 2,00 Euro
erhoben werden.
Es stehen wieder ausreichend Toiletten sowie eine Behindertentoilette zur Verfügung.
Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen, die Festmeile an diesem Wochenende zu besu-
chen, und wir wünschen bereits jetzt allen Besuchern aus nah und fern viel Spaß und Vergnügen auf
dem Sommerfest 2008.
Ihre Interessengemeinschaft
Rohrhöfer Sommerfest
gez. Roland Kohl
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Jubiläumsbuch erschienen

Erstes Exemplar ging an Sponsor Steffen Philipp von HIMA

Ein Jahr nach dem großen Jubiläumswochenende "850
Jahre Brühl - leben und feiern am Rhein" ist nun der
Jubiläums-Bildband erschienen. In ausgewählten Be-
richten und zahlreichen, teils großformatigen, durch-
weg farbigen Fotos werden die unvergesslichen Jubi-
läumsstunden wieder lebendig. "Viele unserer Mitbürge-
rinnen und Mitbürger werden sich in Text oder Bild darin
wiederfinden, ein einmaliges Geschenk, entweder für
sich selbst oder für andere", wirbt Brühls Bürgermeis-
ter Dr. Ralf Göck und dankt allen Beteiligten, auch den
Redaktionen der regionalen Zeitungen und den Foto-
grafen, die die Abdruckrechte ihrer Berichte und Bilder
gewährt hatten.
Das erste Exemplar schenkte er am Rande einer Be-
sichtigung des Werkes mit dem Gemeinderat dem ge-
schäftsführenden Gesellschafter der Brühler Firma
HIMA Steffen Philipp, die einen großzügigen Druckkos-
tenzuschuss leistet. "Das ist unser Geschenk anläss-
lich unseres 100-jährigen Jubiläums an unsere Stand-
ortgemeinde", so Philipp, der von einer zufriedenstellen-
den Situation bei der HIMA berichtete, die weiter
wachse. Dr. Göck dankte für die Gastfreundschaft undTitelseite des Jubiläumsbuches
wünschte weiterhin viel Erfolg.

Das fest eingebundene, 90-
seitige Jubiläumsbuch ent-
hält Berichte und Bilder aus
dem Jubiläumsjahr 2007 bis
zur Nachlese am 14. Januar
2008. Es ist ab sofort wäh-
rend der Öffnungszeiten an
der Pforte des Rathauses
(Mo.-Fr. 8.30-12.00 Uhr so-
wie Di., Do. 15.00-17.30 Uhr)
zum Preis von 8,50 Euro er-
hältlich, davon gehen 2 Euro
an die "Brühler Stiftung für
Menschen in Not".

Das erste Jubiläums-Buch erhielt HIMA-Chef Steffen Philipp aus der Hand von
Bürgermeister Dr. Ralf Göck im Kreise des Gemeinderates und der Amtsleiter
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☎ ☎Bereitschaftsdienste

NOTRUFE Ärztlicher Bereitschaftsdienst Schwetzingen:
Notfallzentrale Schwetzingen und Umgebung,Polizei 110 Schwetzingen, Markgrafenstraße 2-9, Telefon-Nr. 19292
Die ärztliche Notfallzentrale ist dienstbereit:Polizeiposten Brühl, an Wochenenden von Freitag 19.00 Uhr bis Montag 7.00 Uhr, an

Hauptstr. 1 71282 jedem Mittwoch von 13.00 Uhr bis Donnerstag 7.00 Uhr, an Feierta-
gen vom jeweiligen Vorabend 20.00 Uhr bis zum nachfolgenden

Polizeirevier Mannheim-Neckarau, Werktag 7.00 Uhr.
Rheingoldplatz 4 (durchgehend) 0621/83397-0

Zahnärztlicher Wochenenddienst:
Samstag, den 12.07.2008 und Sonntag, den 13.07.2008,Feuerwehr 112
von 10.00 bis 12.00 Uhr

DRK-Rettungsleitstelle 19222 Dr. Klaus Riemer, Ketsch, Heidelberger Str. 2,
Telefon 06202/64143Ärztlicher Bereitschaftsdienst Darüber hinaus ist der Dienst habende Zahnarzt nur in dringenden
Fällen telefonisch erreichbar.Schwetzingen, Markgrafenstraße 2-9 19292
Der zahnärztliche Notdienstplan ist auch im Internet unter

Kreiskrankenhaus Schwetzingen www.zahn-forum.de/karlsruhe.html jederzeit abrufbar.
Bodelschwinghstraße 84-30

Apotheken-Notdienst:Giftnotrufzentrale Freiburg 0761/19240
Samstag, 12.07.2008

Frauenhaus Heidelberg 06221/833088 Oststadt-Apotheke im Stadtmarkt, Schwetzingen,
Scheffelstr. 63-65,

Frauenhaus Mannheim 0621/744242 Telefon 06202/8593880
Sonntag, 13.07.2008Telefonseelsorge 0800/1110111 Apotheke im Hockenheim-Center, Hockenheim,
Speyerer Str. 1,Ärztlicher Akut-Dienst für Telefon 06205/282800

Privatpatienten, 24 h 01805/304 505 Montag, 14.07.2008
Hof-Apotheke, Schwetzingen, Dreikönigstr. 16,
Telefon 06202/127170
Dienstag, 15.07.2008
Dreikönig-Apotheke, Schwetzingen, Mannheimer Str. 1,STÖRUNGSDIENSTE:
Telefon 06202/4700
Mittwoch, 16.07.2008Strom
Stadt-Apotheke, Hockenheim, Heidelberger Str. 11,
Telefon 06202/4277EnBW Regional AG
Donnerstag, 17.07.2008

Regionalzentrum Nordbaden Mayerhof-Apotheke, Schwetzingen, Mannheimer Str. 43-45,
Telefon 06202/21808- Zentrale Ettlingen 07243/180-0
Freitag, 18.07.2008

- Störungsmeldestelle (Strom) 06222/56224 Wasserturm-Apotheke, Hockenheim, Karlsruher Str. 25,
Telefon 06205/4542

- Beratungsservice Der Apothekennotdienst wechselt täglich um 8.30 Uhr.
- Bezirkszentrum Schwetzingen 06202/2774-0

Tierärztlicher Notdienst:- Servicetelefon 0800/9999966
In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt oder

Gas, Wasser, Fernwärme die Berufstierrettung, Notdienst 24 Stunden, Tel. 0162/6489167,
MVV Energie AG Mannheim 0621/290-0 an.
- Service-Hotline 0800/6882255
- Notfall-Hotline 0800/2901000
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Evangelischer Kindergarten Heiligenhag

Aufgeschlossene Menschen als Tagespflege-
personen für Kinderbetreuung

Gerade in der heutigen Zeit ist es
für viele Personengruppen wich-
tig, berufstätig zu sein. Überwie-
gend allein erziehende Elternteile

sind auf Betreuungsplätze für ihre Kinder angewiesen.
Tagespflegepersonen bieten für alle Kinder, besonders
im Kleinkindalter, ein regelmäßiges Betreuungsange-
bot an. Diese Betreuungsform stellt ein ergänzendes
Angebot zu Kindergarten, Hort oder Schule dar. Der
Vorteil liegt darin, dass ein individuelles Betreuungsar-
rangement gefunden werden kann. So kann es Müttern
und Vätern gelingen, berufliche und familiäre Aufga-
ben gleichermaßen verantwortungsvoll wahrzunehmen.
Geeignet für die Tagespflege sind Personen, die über
Persönlichkeit, Sachkompetenz, Kooperationsbereit-
schaft mit Erziehungsberechtigten sowie adäquate
Räumlichkeiten verfügen. Über die seit 01.10.2005 not-
wendige Zulassung entscheidet das Jugendamt. Dort
wird auch eine Grundqualifizierung für Kindertages-
pflegepersonen angeboten.
Sollte Ihr Interesse geweckt sein, wenden Sie sich an
das Jugendamt des Rhein-Neckar-Kreises, Kurfürsten-
anlage 38-40, 69115 Heidelberg, Tel. 06221/522-1520.
Hinweis:
Auf der Homepage der Gemeinde www.bruehl-ba-
den.de unter Adressen - Kindergärten/Kinderbetreu-
ung - finden Sie Brühler Tagespflegeangebote.
Nach Vorlage des Qualifizierungszertifikates nehmen
wir gerne geeignete Personen in diese Rubrik auf.

Jugendhaus Brühl
Wie jeden Dienstag fand auch vor zwei Wochen wieder eine
diesmal etwas größere Attraktion statt. Diesmal traten die
Jugendlichen des Jugendhauses Brühl mit ihrer selbst gegrün-
deten Fußballmannschaft FC RED POOL gegen Jugendliche
des Jugendtreffs Ketsch an. Das Treffen fand auf dem neu
errichteten Mini-Fußballplatz mit Kunstrasen in Ketsch bei
gefühlten 30 oC statt.
Es wurden zwei Halbzeiten zu jeweils 15 Minuten gespielt.
Am Ende gingen die Jugendlichen des FC RED POOL mit
20:15 als Gewinner hervor.
Immerhin konnten sie auch auf vier Auswechselspieler zu-
rückgreifen - in Gegensatz zu Ketsch. Dort waren leider nicht
so viele Jugendliche motiviert. Dennoch lief das Spiel sehr
fair ab und auf eine Fortsetzung darf man gespannt sein.

Das Jugendhaus Brühl beteiligt sich vom 28.07.2008 bis
01.08.2008 am Ferienprogramm der Gemeinde und ist deshalb
in diesem Zeitraum für die Jugendlichen nicht geöffnet.

Unsere Öffnungszeiten:
Montag: 16.00 bis 21.00 Uhr
Dienstag: 16.00 bis 21.00 Uhr
Mittwoch: 14.00 bis 19.00 Uhr
Donnerstag: 14.00 bis 19.00 Uhr
Freitag: 16.00 bis 21.00 Uhr

Volkshochschule
- Bezirk Schwetzingen -

Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag:
8.00-12.00 Uhr und 14.00-18.00 Uhr
Mittwoch und Freitag: 8.00-12.00 Uhr
Information und Anmeldung: Telefon 06202/20950

Rhetorik - Redekunst für Schüler/innen von 10 bis 16 Jahren
Alle Schüler/innen zwischen 10 und 16 Jahren, die lernen
möchten, sich besser ausdrücken, in der Schule selbstsicher
Referate oder spannende Vorträge halten und verschiedene
Präsentationstechniken kennen lernen möchten, sind in dem
VHS-Ferienkurs genau richtig. Spielerisch werden die Teil-
nehmer/innen auf das freie Reden vor Publikum vorbereitet
und es gibt im Kurs zahlreiche Gelegenheiten, seine eigenen
Reden zu halten. An drei Kurstagen, 24., 28. und 30.07. jeweils
von 9.30 bis 12.30 Uhr, geht es um Dinge wie Gestik, Mimik
und Haltung, Körpersprache, Hemmungen überwinden, gute
Vorbereitung, Sprache, Kleidung.
Kursgebühr: 42 Euro

Geistig fit und beweglich für Menschen von 60 bis 101
Für alle, die ihr Gedächtnis trainieren und ihre Wahrneh-
mungsfähigkeit und Konzentration steigern wollen, ist dieser
Kurs mit ausgeklügelten spielerischen Übungen zur Steige-
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rung der mentalen Fähigkeiten genau richtig. Kursbeginn ist
am 24. Juli, 10.00 bis 11.30 Uhr, in der VHS in Schwetzingen.
Kursgebühr: 20 Euro

Vergolden und Versilbern leicht gemacht
Gold, edelstes Metall, hat schon immer die Menschen wegen
seiner Ausstrahlung und seiner Verarbeitungsmöglichkeiten
fasziniert. Die verwendeten Techniken der Glanz- und Matt-
vergoldung auf Holz und anderen natürlichen Materialien ha-
ben in Ägypten ihren Ursprung und fanden im Barock ihren
Höhepunkt. Naturbelassene Gegenstände aus Holz wie z.B.
Figuren, Kerzenleuchter, Bilderrahmen können die Teilneh-
mer/innen mit Blattgold, Blattsilber, Edelsteinen (Minera-
lien) und natürlichen Farben veredeln. Dabei kreieren sie
wertvolle Gegenstände und Geschenke.
Kurstermin ist vom 22.08., 17.00-20.00 Uhr, am 23. von 10.00-
17.00, und am 24.08. von 10.00 bis 16.00 Uhr in der VHS
in Schwetzingen.
Kursgebühr: 75 Euro

Mitteilungen
anderer Behörden

Der Rhein-Neckar-Kreis informiert ...
"Frisch vom Bauernhof" neu aufgelegt
Heute ist der Einkauf von Lebensmitteln mehr denn je Ver-
trauenssache. Und wo ließen sich Qualität und Frische besser
beurteilen als im persönlichen Kontakt zwischen Erzeuger
und Verbraucher? Deshalb hat die Direktvermarktung für die
Landwirtschaft ebenso wie für die Konsumenten eine zuneh-
mende Bedeutung. Das Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis hat
sich deshalb entschlossen, die bereits seit einiger Zeit vergrif-
fene Broschüre "Frisch vom Bauernhof" neu aufzulegen. Sie
vermittelt einmal mehr den Eindruck von der vielfältigen An-
gebotspalette der landwirtschaftlichen Produkte in unserer
Region. Zudem informiert sie über die verschiedenen Quali-
tätssiegel, gibt mit dem regionalen Saisonkalender Auskunft
über die Haupterntezeiten von Obst und Gemüse und bein-
haltet einen Überblick über die Wochenmärkte im Kreis-
gebiet.
Die Broschüre kann angefordert werden beim Landratsamt
Rhein-Neckar-Kreis, Amt für Öffentlichkeitsarbeit, Kurfürs-
tenanlage 38-40, 69115 Heidelberg, E-Mail: oeffentlichkeits-
arbeit@rhein-neckar-kreis.de, Fax 06221/522-1484. Sie steht
ebenso auf www.rhein-neckar-kreis.de zum Download bereit.

Die Deutsche Rentenversicherung
Baden-Württemberg informiert ...
Ferienjobs sind versicherungsfrei
Ferienzeit? Für viele Arbeitszeit. Gerade in den Ferien bes-
sern Schüler und Studenten mit Ferienjobs ihr Taschengeld
auf oder sammeln Erfahrungen für das spätere Berufsleben.
Aber fallen auch Sozialabgaben an? Hierzu gibt die Deutsche
Rentenversicherung Baden-Württemberg folgende Tipps:
Für einen "echten" Ferienjob, der im Voraus auf maximal
zwei Monate oder 50 Arbeitstage begrenzt ist, zahlen Ferien-
jobber und Arbeitgeber keine Sozialabgaben. Wie hoch Ver-
dienst und wöchentliche Arbeitszeit sind, spielt dabei keine
Rolle.
Wer die Aushilfstätigkeit länger ausübt, aber nicht mehr als
400 Euro monatlich verdient, ist ebenfalls sozialversiche-
rungsfrei. Bei diesem sogenannten Minijob zahlt nur der Ar-
beitgeber eine Pauschalabgabe von 30 Prozent des Entgelts.
Der Minijobber hat jedoch die Möglichkeit, den Pauschalbei-
trag aus eigener Tasche auf den vollen Rentenversicherungs-
beitrag aufzustocken. Investiert beispielsweise ein 400-Euro-
Jobber 19,60 Euro monatlich, kann er den vollen Schutz der
Rentenversicherung erwerben.
Nähere Informationen bietet die kostenlose Broschüre "Tipps
für Studenten: Jobben und studieren". Die Broschüre kann

bei der Deutschen Rentenversicherung Baden-Württemberg,
Abteilung Öffentlichkeitsarbeit, unter Tel. 0711/84823888
oder unter der E-Mail-Adresse presse@drv-bw.de angefor-
dert werden.
Auskünfte rund um Ferienjobs gibt es in den Regionalzentren
und Außenstellen der Deutschen Rentenversicherung Baden-
Württemberg persönlich oder über das kostenfreie Servicete-
lefon unter 0800/100048024.

Sprechtag der
Deutschen Rentenversicherung
Baden-Württemberg

Der Versichertenberater der Deutschen Rentenversicherung
Herr Lorke bietet am

Donnerstag, 24.07.2008,

in der Zeit von 15.00 bis 17.00 Uhr im Rathaus, Erdgeschoss,
Zimmer 113, seinen Beratungs- und Servicedienst an.
Hierbei erhalten alle Personen Rat und Auskunft in sämtli-
chen Renten- und Versicherungsangelegenheiten sowie Hilfe
bei der Beschaffung fehlender Unterlagen.

Es wird gebeten, zum Sprechtag alle Rentenversicherungsun-
terlagen sowie zur Geltendmachung von Kindererziehungs-
zeiten Nachweise über die Geburt der Kinder (Geburtsur-
kunde/Familienstammbuch) vorzulegen.
Um Wartezeiten zu vermeiden, bitte rechtzeitig unter der
Rufnummer 2003-67 oder -68 eine Terminvereinbarung beim
Bürgermeisteramt Brühl vornehmen. Wir bitten um Be-
achtung!

Agentur für Arbeit Mannheim
Förderangebot der Agentur für Arbeit für Existenzgründer
Seit fast zwei Jahren werden Arbeitslose, die den Schritt in
die Selbständigkeit wagen, mit dem Gründungszuschuss ge-
fördert. Die Existenzgründung stellt für viele Arbeitslose eine
Alternative zur weiteren Suche nach einer Festanstellung dar.
So machten sich seit 2006 mehr als 1.700 Personen mit Hilfe
der Agentur für Arbeit Mannheim selbständig.
Zur Sicherung des Lebensunterhalts und zur sozialen Siche-
rung kann für die Zeit nach der Existenzgründung der Grün-
dungszuschuss beantragt werden - hierzu das Wichtigste auf
einen Blick:
- Gründer/innen erhalten zur Sicherung des Lebensunter-

haltes in den ersten neuen Monaten nach der Gründung
einen Zuschuss in Höhe des individuellen Arbeitslosen-
geldes. Zusätzlich wird eine Pauschale von 300 Euro ge-
zahlt, die es den Gründern ermöglicht, sich freiwillig in
den gesetzlichen Sozialversicherungen abzusichern.

- In der zweiten Förderphase kann für weitere sechs Mo-
nate noch die Pauschale von 300 Euro für die Sozialversi-
cherung gezahlt werden.

- Insgesamt beträgt die Förderung damit 15 Monate - spä-
testens dann muss der Gründer/die Gründerin auf eige-
nen Füßen stehen.

- Die Förderung erhält nur, wer noch über einen Restan-
spruch auf Arbeitslosengeld I von mindestens 90 Tagen
verfügt und mindert die ALG-Anspruchsdauer eins zu
eins.

- Grundlage für die Förderung ist eine fachkundige Stel-
lungnahme über die Tragfähigkeit des Gründungsvorha-
bens. Zusätzlich müssen die Gründer der Agentur für Ar-
beit ihre persönliche und fachliche Eignung darlegen, um
eine Förderung zu erhalten.

- Zur Absicherung, falls es mal mit der Selbständigkeit
nicht klappen sollte, können Gründer und Gründerinnen
freiwillig in die Arbeitslosenversicherung für Selbstän-
dige einzahlen.

Auskünfte erteilen alle Vermittler der Agentur für Arbeit
Mannheim, Terminvereinbarung unter 01805-555111*.
*3,9 Cent aus dem Festnetz der Deutschen Telekom
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Kirchliche
Nachrichten

Katholische Kirchennachrichten
Hl. Schutzengel Brühl
St. Michael Brühl-Rohrhof
Tel. 7631 Pfarramt und
Hausmeisterin Pfarrzentrum/Maria Trayer

Samstag, 12.07. - Vorabend vom 15. Sonntag im Jahreskreis
Ketsch 17.00 Uhr Beichte
St. Michael 17.30 Uhr Rosenkranz mit Sr. Aemiliana

18.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer
Ketsch 18.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Spreitzer
Sonntag, 13.07. - 15. Sonntag im Jahreskreis - Pfarrfest
Jes. 55,10-11 - Röm. 8,18-23 - Mt. 13,1-23
Hl. Schutzengel 10.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer und

Diakon Rey - Familiengottesdienst, mit-
gestaltet vom Kinderchor, 4 tones und Cä-
cilienchor

Ketsch 10.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Spreitzer
Dienstag, 15.07.
Ketsch 18.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Spreitzer
Mittwoch, 16.07.
Pro Seniore 10.00 Uhr Wortgottesdienst mit Frau Gaß
Sen.Heim Ketsch 10.30 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Spreitzer
B+O-Sen.Heim 10.45 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer
Hl. Schutzengel 17.00 Uhr Rosenkranz mit Sr. Aemiliana
Donnerstag, 17.07.
St. Michael 18.00 Uhr Rosenkranz mit Sr. Aemiliana

18.30 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer
Freitag, 18.07.
Ketsch 18.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Spreitzer
Hl. Schutzengel 18.30 Uhr Rosenkranz mit Sr. Aemiliana

19.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer
Samstag, 19.07. - Vorabend vom 16. Sonntag im Jahreskreis
Brühl + Ketsch 17.00 Uhr Beichte
St. Michael 17.30 Uhr Rosenkranz mit Sr. Aemiliana

18.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer
Ketsch 18.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Spreitzer
Sonntag, 20.07. - 16. Sonntag im Jahreskreis
Weish. 12.13.16-19 - Röm. 8,26-27 - Mt. 13,24-43
Hl. Schutzengel 10.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Spreitzer
Ketsch 10.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer -

Familiengottesdienst, mitgestaltet vom
Kiga St. Bernhard

St. Michael 11.00 Uhr Krabbelgottesdienst mit Frau
Gaß

Ketsch 11.15 Uhr Taufe mit Diakon Gredel
St. Michael 16.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Jozef Dur-

lok in polnischer Sprache

Sitzung Gesamt-Pfarrgemeinderat am 25.06.2008 in Brühl
Die letzte PGR-Sitzung vor der Sommerpause begann eine
Stunde früher als üblich, wollten doch viele der Teilnehmer
den Einzug der deutschen Elf ins Halbfinale der Fußball-EM
im Fernsehen mitverfolgen. Zu Beginn ließ Wolfgang Stein
die informative Präsentation der 6 katholischen Kindergärten
der Seelsorgeeinheit Brühl/Ketsch vom 28.05.2008 noch ein-
mal Revue passieren. Angesichts rückläufiger Kinderzahlen
rückt die Sorge um die Konkurrenzfähigkeit der Kindergärten
in den Mittelpunkt. Um diese zu stärken, sollen im Dialog
mit Eltern und Mitgliedern der Pfarrgemeinde Anregungen
zur Optimierung der Betreuungszeiten oder der Konzeption
aufgenommen werden, wobei beispielhaft die Kooperation
mit der Musikschule genannt wurde.
In der von Gabriele Wegmann vorgetragenen Rückschau auf
die diesjährige Fronleichnamsfeier unter freiem Himmel in
Ketsch fanden sich vorwiegend positive Aspekte. Die Planung
der Fronleichnamsfeier 2009 liegt in den Händen einer Ar-

beitsgruppe, die ihr Konzept in der Gesamt-PGR-Sitzung am
05.11.2008 vorstellen wird. Im Hinblick auf die Vorbereitung
der Firmung am 07.11.2008 durch Regionaldekan Rapp bat
Pastoralreferent Matthias Rey um Anregungen, wie und in
welchem Umfang das Firmessen durchgeführt werden soll.
Die Rückmeldungen der Katecheten wurden bis zur nächsten
Gesamt-PGR-Sitzung am 24.09.2008 erbeten und erklärt, dass
der Stehempfang nach dem Gottesdienst in jedem Fall statt-
findet.
Der Vorschlag von Pfarrer Walter Sauer, Frau Barbara Reu-
ter in den Kreis der Ketscher KommunionhelferInnen aufzu-
nehmen, wurde einstimmig angenommenen.
Im weiteren Sitzungsverlauf folgten die Berichte aus dem De-
kanatsrat und der Stiftungsräte. Klaus Kreichgauer gab be-
kannt, dass anlässlich der Dekanatsratssitzung am 29.04.2008
Pfr. Maiba als geistlicher Vertreter, Gemeindereferent Uhl
als Vertreter der Hauptamtlichen und Pfr. Tschacher als An-
sprechpartner für die Schlichtungsstelle gewählt wurden.
Guido Gebhard vom Brühler Stiftungsrat informierte über
die geplante Tagesbetreuung im Kindergarten St. Bernhard,
die Schlüsselüberlassung für das UG im Pfarrzentrum an Ver-
antwortliche der pfarreieigenen Gemeinschaften und die Be-
werbung um den Umweltpreis 2008 nach der Installation der
Photovoltaikanlage. Die von Wilfried Haller vorgetragenen
Themen aus dem Ketscher Stiftungsrat betrafen die Dachein-
deckung des Pfarrzentrums, die auf 4 EUR/h festgesetzte
Nutzungsgebühr für nicht pfarreieigene Gruppen und die Or-
gelrevision.
Im Rückblick auf den Hungermarsch vom 15.06.2008 konnte
Dr. Armin Bauer eine sehr erfreuliche Bilanz verkünden. Bei
Wander- und Radtouren konnten ca. 200 Teilnehmer gezählt
werden, die Marschkarten erbrachten ca. EUR 14.000,-, die
Kollekte des Gottesdienstes EUR 1.050,- und die Spenden
zum Mittagessen ca. EUR 1.500,-. Durch weitere Spenden
und Überweisungen wird ein sehr ansehnliches Gesamtergeb-
nis von ca. EUR 35.000,- erwartet. Ein herzlicher Dank galt
einer Spende des ökumenischen Kreises "Fairer Handel" in
Brühl, der zusammen mit MitarbeiterInnen von "Senfkorn"
aus Schwetzingen mit einem Stand am Veranstaltungstag ver-
treten war. Besonderes Lob erfuhr Helmut Mehrer für seine
zahlreichen werbenden Beiträge in Presse und Medien, insbe-
sondere für die Gewinnung der Schirmherren Minister a.D.
G. Stratthaus und Dekan W. Gaber. Lobend gewürdigt wurde
auch die reibungslose Arbeit des Küchenteams und der beein-
druckend gestaltete Gottesdienst wie auch die von Pfr. Maier
vorgenommene Aussendung in der evangelischen Kirche.
Zum Schluss der Sitzung wurde u.a. darüber informiert, dass
die Neuwahlen zum Vorstand der Kirchlichen Sozialstation
Schwetzingen mangels Kandidaten noch nicht abgehalten
werden konnten und der alte Vorstand damit bis zum
30.09.2008 kommissarisch im Amt bleibt.
jo

Spaß und Unterhaltung beim Brühler Pfarrfest 2008
"Gemeinsam wird gefeiert und gelacht - beim Pfarrfest
2008" - diesem Motto wollen die Veranstalter gerecht werden,
wenn es am 13./14. Juli unter dem Kirchturm der Brühler
Schutzengelkirche wieder rund geht. Die Pfarrgemeinde
Brühl lädt Gäste aus nah und fern zum Mitfeiern ein und
bietet ein vielfältiges Programm für Jung und Alt. Am Sonn-
tag nach dem Gottesdienst lässt sich ab 11.00 Uhr der Musik-
verein Brühl und ab 14.30 Uhr der Fanfarenzug der Freiwilli-
gen Feuerwehr vernehmen. Aufgereiht wie auf einer prächti-
gen Perlenschnur singt um 18.00 Uhr der kath. Kirchenchor,
stoßen ab 19.00 Uhr die Jagdhornbläser ins Horn, bis gegen
20.00 Uhr die "Buffalo’s" Original Westernfeeling verbreiten.
Am Sonntagnachmittag läuft von 15.00 bis 17.00 Uhr ein bun-
tes Kinderprogramm mit den Kindergärten St. Bernhard und
St. Lioba. Am Montag geht es ab 14.30 Uhr weiter mit dem
Programm des Altenwerks mit den Kindergartenkindern von
St. Michael und dem Hort der Schillerschule, gefolgt von der
Volkstanzgruppe des Seniorenwerkes Ketsch. Der Montag-
abend gehört der Musik: Konkordia, ev. Bläserkreis, ev. Kir-
chenchor, "Sängerbund" und der Frauensingkreis haben ihre
Auftritte. An beiden Tagen unterhält der unvergleichliche
Heinz Tippl mit Musik vom Feinsten die Festgäste.



Freitag, 11. Juli 2008 Brühler Rundschau Nummer 28 / Seite 11

Die Gemeinschaften stehen mit Speis und Trank bereit, und
selbstverständlich gibt es auch diesmal wieder das bekannt
köstliche Kuchenbuffet sowie eine reichhaltige Tombola mit
vielen attraktiven Preisen. Alle Helfer sind am Donnerstag,
den 17.07.2008, um 19.30 Uhr zum Helfernachtreffen herz-
lich eingeladen.
jo

Meditatives Tanzen
Ganz herzlich einladen möchte die ökumenische Gruppe
"Meditatives Tanzen" der Katholischen Seelsorgeeinheit
Brühl/Ketsch zu ihrem letzten Abend vor der Sommerpause.
Treffpunkt ist das Katholische Pfarrzentrum Brühl um 19.30
Uhr am Mittwoch, den 16. Juli 2008. Der Abend steht unter
dem Thema "Sommerferien".
"Tanz ist Verwandlung des Raumes, der Zeit, des Menschen",
gemäß diesen Worten des großen Kirchenlehrers Augustinus
sind alle am "Meditativen Tanzen" interessierten Männer und
Frauen eingeladen zu einem Abend mit beschwingten, leich-
ten Melodien und Texten, die Laune machen auf den
Sommer.

Evangelische Kirchengemeinde Brühl
Ev. Pfarramt Brühl, Kirchenstr. 1, Telefon 71232, Fax Nr. 780421
Ev. Pfarramt Rohrhof, Hockenheimer Str. 3, Telefon 72618, Fax Nr. 71690
Ev. Gemeindezentrum, Hockenheimer Str. 3, Telefon 9479619
www.evkirche-bruehl-baden.de

Samstag, 12.07.
14.00 Uhr Sommerfest des Johanneskindergartens, Kai-

serstraße
18.00 Uhr All-in - Jugendabend ab 13 Jahren in den Ju-

gendräumen des Gemeindezentrums

Sonntag, 13.07.
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl im Gemeindezent-

rum (Borrmann)
14.00 Uhr Sonntagskaffee im Gemeindezentrum

Montag, 14.07.
16.30 Uhr Jungschar "Arche Noah" in den Jugendräumen

des Kindergartens Heiligenhag
Kindergruppe 3- bis 6-Jährige
Jungschar 6- bis 8-Jährige

20.00 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindezentrum

Dienstag, 15.07.
07.00 Uhr Abfahrt zum Jahresausflug der ev. Frauenrunde

Die Teilnehmerinnen treffen sich am ev. Ge-
meindezentrum.

16.30 Uhr Jungschar "Arche Noah", 9- bis 13-Jährige, in
den Jugendräumen des Gemeindezentrums

18.00 Uhr Kirchenmusiker-Treffen im Gemeindezentrum
19.00 Uhr Männerkreis-Stammtisch im "Dionysos", Les-

singstraße
19.30 Uhr Jugendkreis JBK in den Jugendräumen des Ge-

meindezentrums

Mittwoch, 16.07.
10.00 Uhr ökum. Gottesdienst in der Seniorenresidenz Pro

Seniore (Gaß)

10.45 Uhr ökum. Gottesdienst im Seniorenzentrum B&O
(Sauer)

14.00 Uhr Altentreff im Gemeindezentrum
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindezentrum
15.30 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindezentrum
19.00 Uhr Wochenandacht in der Kirche (Maier): 1. Mose

32, 2-3: Mit dem Engel kämpfen
20.00 Uhr InTakt (Singkreis) im Gemeindezentrum

Donnerstag, 17.07.
19.30 Uhr Bläserkreis im Gemeindezentrum
20.00 Uhr Bibelgesprächskreis im Keller des Gemeinde-

zentrums (Landeskirchliche Gemeinschaft)

Freitag, 18.07.
10.00 Uhr Spiel- und Singkreis für 0- bis 3-Jährige im Ge-

meindezentrum
16.00 Uhr "Die Kirchenmäuse", für 4- bis 6-Jährige, in den

Jugendräumen des KiGa Heiligenhag
17.00 Uhr Jungschar für 7- bis 12-Jährige in den Jugend-

räumen des KiGa Heiligenhag
18.45 Uhr Treffpunkt für 12- bis 14-Jährige in den Jugend-

räumen des KiGa Heiligenhag
19.00 Uhr Gebetskreis "Brosamen" im Gemeindezentrum

Samstag, 19.07.
14.30 Uhr Sommerfest des Kindergartens Heiligenhag
18.00 Uhr All in - Jugendabend im Gemeindezentrum

Sonntag, 20.07.
10.00 Uhr Gottesdienst mit Mundartpredigt in der Kirche

(Ackermann)
14.00 Uhr Sonntagskaffee im Gemeindezentrum

Rückblick evangelischer Gottesdienst im Grünen am Rhein
Zum zweiten Mal fand am vergangenen Sonntag ein Gottes-
dienst der Ev. Kirchengemeinde Brühl auf dem Gelände des
Wassersportvereins Brühl statt. Pfarrer Andreas Maier be-
grüßte zu diesem Gottesdienst viele Gemeindeglieder, ganz
besonders die neuen Konfirmandinnen und Konfirmanden
mit ihren Eltern sowie die angeschriebenen Kinder, die in den
letzten Jahren getauft wurden. "Leben unter dem Regenbo-
gen" lautete das Motto des Gottesdienstes. Anhand der
Noah-Geschichte stellte Pfarrer Maier nochmals das Verspre-
chen Gottes für die Welt in den Vordergrund, die Welt nicht
zu zerstören. Die Farben des Regenbogens, die durch Gedan-
ken und Assoziationen der Konfirmandinnen und Konfir-
manden interpretiert wurden, wurden mit der Vorstellung der
50 neuen Konfirmandinnen und Konfirmanden verbunden.
Pfarrer Karl-Heinz Bothe gestaltete die Tauferinnerungsfeier.
Viele Gottesdienstbesucher ließen sich durch die beiden Pfar-
rer ein Wasserkreuz auf die Stirn zeichnen und vergewisserten
sich so des Bundes, den Gott mit ihnen ganz persönlich durch
die Taufe geschlossen hat. Der Singkreis "InTakt" unter der
Leitung von Stefan Groß und der Bläserkreis unter der Lei-
tung von Heike Wagner gestalteten mit modernen Liedern
und Gospels den Gottesdienst musikalisch mit. Am Ende des
Gottesdienstes dankte Pfarrer Maier dem Wassersportverein
sehr herzlich für die Möglichkeit, diesen Gottesdienst am
Rheinufer feiern zu dürfen. Er überreichte dem Vorsitzenden
Heinz Spies ein paar Flaschen Kirchenwein für die Mithilfe
und gratulierte nachträglich nochmals zum Vereinsjubiläum.
Heinz Spies bedankte sich seitens des Wassersportvereins und
gab die Zusage, auch im nächsten Jahr wieder den Gottes-
dienst hier feiern zu können. "Dies war ein fröhlicher und
zugleich ansprechender Gottesdienst, ich freue mich schon
auf das nächste Jahr", meinte ein Besucher am Ende des Got-
tesdienstes, er hat für viele gesprochen, die das gleiche dach-
ten und sagten.

"Pass doch uff!"
Dazu fordert Pfarrer i.R. Oskar Ackermann in seiner diesjäh-
rigen Mundartpredigt auf. Das bekannte Gleichnis vom rei-
chen Mann und armen Lazarus (Lukas 16, 19-31), das er aus-
legt, legt diesen Rat nahe. Es bereitet zunächst "Ranzeweh",
will aber zum Mit- und Weiterdenken wie auch zum eigenen
verantwortlichen und rechtzeitigen Handeln anregen.
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"Pass doch uff!" - am Sonntag, den 20. Juli 2008 ist um 10.00
Uhr in der Evangelischen Kirche Brühl der Gottesdienst für
alle, die die Kurpfälzer Mundart lieben und (auch in etwa)
verstehen. "Jedes is herzlisch willkomme!" ("Alle sind herz-
lich willkommen!")

Rekordspende für die Nachbarschaftshilfe
Mitarbeitende unterstützen eigene Einrichtung durch Erlös
aus dem Kochbuchverkauf
Wie helfende Nächstenliebe konkret aussehen kann, zeigten
sechs Mitarbeitende der Nachbarschaftshilfe im Gottesdienst
zum Diakoniesonntag der Evangelischen Kirche ganz hand-
fest. Das Sextett hatte gemeinsam ein Kochbuch herausgege-
ben, das im Verlauf des vergangenen Jahres bei verschieden-
sten Veranstaltungen verkauft wurde. Die Einnahmen aus
diesem Verkauf sollten samt und sonders der Arbeit der
Nachbarschaftshilfe zufließen. Wie überraschend hoch der so
gesammelte Betrag war, zeigten das Raunen, das durchs Got-
teshaus ging, und der spontan aufbrausende lang anhaltende
Applaus, als Gabi Alscher als Sprecherin der Kochbuch-
Gruppe - der neben ihr noch Werner Huber, Waltraut Jehn,
Helga Cullmann, Manuela Will und Andrea Metzger angehö-
ren - den Spendenscheck an Pfarrer Andreas Maier übergab.
Stolze 5.000 Euro hatte dieser Kreis der Nachbarschaftshilfe
mit dem enorm erfolgreichen Verkauf seiner attraktiven Re-
zeptesammlung erwirtschaftet.
Der Pfarrer hielt den sowohl vom Format als auch vom Inhalt
her eindrucksvollen Scheck allerdings nur wenige Augenbli-
cke in der Hand, denn er gab ihn mit anerkennenden Worten
gleich an Ursula Bachert weiter, die Schatzmeisterin der
Nachbarschaftshilfe. "Die christliche Liebe ist allerdings nicht
evangelisch oder katholisch - sie ist allumfassend", griff Pfar-
rer Maier ein Wort aus der Predigt des Tages auf, so werde
auch die Nachbarschaftshilfe in Brühl und Rohrhof seit rund
sechs Jahren ökumenisch getragen. Für die katholische Ge-
meinde dankte daher die Pastoralreferentin Martina Gaß den
eifrigen Rezeptesammlern und -gestaltern für ihr großes En-
gagement und die finanzielle Unterstützung der Arbeit. "Wir
sind stolz auch euch", resümierte sie über die Nachbarschafts-
hilfe, "ihr seid eines der besten Dinge, die uns bisher pas-
siert sind."
Der Applaus der evangelischen Glaubensbürder und -schwes-
tern nach dieser katholischen Lobeshymne zeigte, dass man
sich über die Konfessionsgrenzen hinweg einig zu sein scheint
in der Beurteilung der engagierten Nachbarschaftshilfe, die
mit dem Kochbuch einen guten Weg gefunden hat, Geld für
die tägliche Arbeit im Dienste der helfenden Nächstenliebe
zusammenzubekommen.
ch

Landeskirchliche Gemeinschaft
Brühl

Weitere Informationen und Kontakt unter:
www.lkg-bruehl.de

Sonntag, 13. Juli
18.30 Uhr Gemeinschaftsgottesdienst im ev. Gemeinde-

zentrum

Dienstag, 15. Juli
19.30 Uhr JBK Jugendbibelkreis (ab 15 Jahren) im ev. Ge-

meindezentrum, Jugendraum

Samstag, 19. Juli
18.00 Uhr all-in im ev. Gemeindezentrum

Sonntag, 20. Juli
18.30 Uhr Gemeinschaftsgottesdienst im ev. Gemeinde-

zentrum

all-in
... das monatliche Jugendevent für Jugendliche ab 14 Jahren.
Mit Spaß an der Freude!
Wenn du dich angesprochen fühlst, komm vorbei, schau’s dir
an, erlebe es selbst.
Samstag, 19.07., ab 18.00 Uhr
Ort: Jugendraum im ev. Gemeindezentrum
Infos: www.lkg-bruehl.de, Tel. 06202/947086
Veranstalter: Ev. Kirche und Landeskirchliche Gemeinschaft
Brühl & Rohrhof
Wenn das Wetter gut ist, machen wir ein Geländespiel.
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Parteien

BRÜHL/ROHRHOF

Besuchen Sie uns im Internet: www.cdu-bruehl-rohrhof.de

Infoveranstaltung der CDU Brühl:
Hilfe - ich habe noch keinen Ausbildungsplatz!
Zu einer Themenveranstaltung unter dem Motto "Hilfe - ich
habe noch keinen Ausbildungsplatz!" lädt der CDU-Ortsver-
band Brühl/Rohrhof alle Jugendlichen, welche sich vergebens
um eine Ausbildungsstelle beworben haben, ein. Ziel der Ver-
anstaltung ist es, ihnen Wege für ihre Zukunft aufzuzeigen.
Die Jugendlichen erfahren Möglichkeiten der Nachvermitt-
lung und alternative Wege zur Berufsfindung. Informations-
material liegt aus. Aber es ist auch Zeit für Einzelgespräche
eingeplant. Als Referenten konnte der CDU-Ortsverband
Wolfgang Wuttke von der Berufsberatung der Arbeitsagentur
Mannheim gewinnen. Die Moderation übernimmt Stefan
Hoffmann. Treffpunkt ist am Mittwoch, den 16. Juli 2008, von
19.00 bis 20.30 Uhr im Nebenzimmer des FV-Brühl-Clubhau-
ses, Am Schrankenbuckel 16, 68782 Brühl. Weitere Informati-
onen zur Veranstaltung gibt der erste Vorsitzende Michael
Till gerne unter der Telefonnummer 06202/703799.

Frauen-Union der CDU
Brühl/Rohrhof

Kreisversammlung am 18. Juli 2008 in Neckarhausen
Die diesjährige Kreisversammlung der Frauen-Union Rhein-
Neckar unter dem Motto "Jugendkriminalität und Präven-
tion" findet am Freitag, den 18. Juli, um 18.00 Uhr im Ge-
meindezentrum St. Michael (alte Barockkirche) in Neckar-
hausen (Hauptstraße 365-369) statt. Eingeladen sind nicht nur
die Damen der FU RNK, sondern auch alle interessierten
Frauen des Rhein-Neckar-Kreises. Der Ortsverband Brühl
organisiert Fahrgemeinschaften. Die Ortsvorsitzende Eva
Gredel gibt gerne unter der Telefonnummer 06202/703799
Auskunft.

Sozialdemokratische Partei Deutschlands
Ortsverein Brühl-Rohrhof
www.bruehl-baden.de/SPD

Vorstandssitzung am 17. Juli
Um 19.50 Uhr trifft sich die Vorstandschaft am 17. Juli zur
ersten Vorstandssitzung nach der Fußballpause im Fraktions-
zimmer im Rathaus. Die Vorstandssitzung zum Thema "Ge-
meindepolitik" wird zusammen mit der Gemeinderatsfrak-
tion durchgeführt und ist parteiöffentlich.

Montag, 14. Juli 2008 - Europa-Parteitag
Delegiertenwahlen der SPD-Kreisverbände Rhein-Neckar
Mannheim zum Landesparteitag zur Europawahlliste und No-
minierung des regionalen Kandidaten. Bei dieser Kreismitg-
liederversammlung sind alle SPD-Mitglieder aus Rhein-Ne-
ckar, Mannheim und Heidelberg stimmberechtigt, die am
14.07.2008 bei einer Europawahl stimmberechtigt wären. Als
Kandidaten stellen sich Peter Simon aus Mannheim und Stella
Kirgiane-Efremidis aus Weinheim zur Wahl.
19.00 Uhr, Gesellschaftshaus Pfaffengrund, Schwalbenweg,
Heidelberg

Termin zum Vormerken:
SPD-Region Schwetzingen, Brühl, Ketsch, Oftersheim,
Plankstadt, Eppelheim (SBKOPE) trifft sich in Brühl
Mittwoch, den 24. September 2008, um 19.30 Uhr im "Burg-
keller", Eingang Ketscher Straße 3 in Brühl: SBKOPE-
Sitzung
Für den Ortsverein
Hans Zelt

Brühl-Rohrhof e.V.
www.fw-bruehlrohrhof.de
Der letzte Infotreff der FW Brühl und Rohrhof vor der Som-
merpause findet am Dienstag, den 15.07.2008, 19.30-21.00
Uhr, im TV-Clubhaus Brühl, Wiesenplätz 2, statt. Besprochen
werden unter anderem die öffentlichen Tagesordnungspunkte
der kommenden Gemeinderatssitzung. Alle Mitglieder sowie
Interessierte sind herzlich eingeladen, sich mit den Gemeinde-
räten der FW auszutauschen.
Thomas Zoepke
1. Vorsitzender

Grüne Liste Brühl

Am 19. Juli Altpapiersammlung am Messplatz zugunsten so-
zialer Einrichtungen
Durch Sammlung und Recycling werden Rohstoffe und Ener-
gie gespart. Altpapier gehört daher nicht in die Müllverbren-
nung. Die Herstellung von 300 Tonnen Papier aus Recycling-
papier spart fast zwei Millionen Kilowattstunden Energie und
schont unsere Wälder.
Aus diesen Gründen hat die Grüne Liste Brühl e.V. eine re-
gelmäßige Altpapiersammlung in Brühl organisiert. Der erste
Termin ist am 19. Juli 2008. Danach wird jeweils am 3. Sams-
tag im Monat wieder gesammelt. Auf dem hinteren Messplatz
steht dann ein Altpapier-Container, das Papier kann von
10.00 bis 13.00 Uhr abgegeben werden. Mitglieder der Grünen
Liste Brühl sind vor Ort und helfen. Wiederverwertbar ist
Altpapier (Zeitungen, Bücher, Zeitschriften, Werbebroschü-
ren), Kartonagen und Verpackungsmaterial aus Papier. Nicht
zur Verwertung geeignet sind beschichtete Papiere wie z.B.
Postkarten, Tapetenreste, Aktenordner und stark ver-
schmutztes Papier.
Das gesammelte Material wird von einer Altpapierfirma zur
Weiterverwertung abgeholt.
Die Grüne Liste Brühl bittet alle Einwohner, schon mit dem
Sammeln der Altpapiers zu beginnen und es am 19. Juli zum
Messplatz (hinter Lidl-Parkplatz) zu bringen.
Der Erlös dieser Sammlung kommt der Nachbarschaftshilfe
Brühl-Rohrhof zugute, später werden auch andere soziale
Einrichtungen unterstützt.
Helfen Sie mit, die Umwelt zu schonen und einen guten
Zweck zu unterstützen!
ug
Treffen der Grünen Liste Brühl e.V.
Die GLB trifft sich am Donnerstag, den 17. Juli 2008, um
20.00 Uhr im Alten Schulhaus, Hauptstraße. Themen sind u.a.
die geplanten Pflegemaßnahmen zum Brühler Sandrasenge-
biet am Rheinauer See sowie die weitere Entwicklung auf der
Kollerinsel. Zu Fragen zur aktuellen Kommunalpolitik stehen
die beiden Gemeinderäte der GLB Ulrike Grüning und Klaus
Triebskorn zur Verfügung. Gäste sind herzlich willkommen.
st
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Vereine

Jahrgang 1929/30

Der Jahrgang trifft sich am Freitag, 11. Juli 2008, um 16.00
Uhr in der Gaststätte "Kulisse" (bei den Kleintierzüchtern).

Jahrgang 1940

Wir treffen uns am Dienstag, 15. Juli 2008, ab 14.30 Uhr im
Gasthaus "Zur Traube" (Nebenzimmer) zur Besprechung der
nächsten Vorhaben im Jahre 2008, danach gemütliches Bei-
sammensein.
gb

Die Kerweborscht von Brühl und Rohrhof

treffen sich am Dienstag, 15. Juli, um 20.00 Uhr im "Brühler
Hof" zu einer Besprechung.
Werner Fuchs

Stammtisch Ratsmitglieder a.D. "Edelzwicker"

Die "Edelzwicker" treffen sich wieder am Montag, 14. Juli,
gegen 19.30 Uhr wie auch schon im letzten Jahr auf dem ka-
tholischen Pfarrfest.
Im August finden keine Treffen statt. Die weiteren Termine
für das zweite Halbjahr sind: 22.09., 20.10., 17.11., 15.12. -
dann wie immer im "Brühler Hof".
Infos unter Tel. 73431 (Ursel Hammerschmitt) oder Tel.
74718 (Herbert Semsch). Die "Edelzwicker" wünschen allen
eine schöne und erholsame Ferienzeit.

Deutsch-französischer Stammtisch

Auch der deutsch-französische Stammtisch feierte die seit 30
und einem Jahr bestehende Partnerschaft zwischen Brühl und
Ormesson. Er schaffte dazu einen kompletten Stand mit
Backofen, Kühltruhe und Bierzapfanlage nach Ormesson und
baute ihn auf dem Festplatz beim Kulturzentrum auf. Ein
eingespieltes Team versorgte während des umfangreichen
Festprogramms - wie überall in Frankreich wurde an diesem
Tag auch das "Fest der Musik" gefeiert - die deutschen und
französischen Besucher mit Brühler Brezeln und Schwetzin-
ger Bier. Die Sonne feierte mit und sorgte für durstige lange
Schlangen vor dem Stand, der zu einem Treffpunkt für alte
und neue Freunde wurde.
Mit leeren Fässern ging es nach dem erlebnisreichen Wochen-
ende wieder nach Brühl zurück.

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Brühl

Lehrgang "Sofortmaßnahmen am Unfallort"
Hockenheim, Rettungswache Talhaus
am Samstag, 21.07.2008, von 9.00 bis ca. 16.00 Uhr
Der Lehrgang ist Voraussetzung zum Erwerb des Pkw-Füh-
rerscheins.
Der Lehrgang ist kostenpflichtig. Auskunft und Anmeldung
über das DRK-Ausbildungszentrum Mannheim unter Tel.
0621/8337048 in der Zeit von 8.30 bis 11.30 Uhr.
w.w.
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VdK-Ortsverband Brühl
Einige schöne Stunden Tropenluft geschnuppert
Ziel der Brühler VdKler, der mit 90 Teilnehmern in der ver-
gangenen Woche in den Odenwald fuhr, war das "Café Orchi-
dee" mitten in den Gewächshäusern einer Orchideenzucht.
Dieses Café im Birkenauer Ortsteil Hornbach ist bei Aus-
flugszielen immer noch ein Geheimtipp. Die Kombination aus
exotischer Pflanzenzucht mit prächtigen Orchideen auf 1000
Quadratmetern mitten im Odenwald und das abwechslungs-
reiche Angebot an Kuchen und Torten war den VdKlern eine
Reise wert.
Bei der Ankunft fand man Platz mitten im Gewächshaus.
Zwischen den exotischen und prachtvoll blühenden Orchi-
deen war dann für allerlei Unterhaltung gesorgt. Es tummel-
ten sich viele Papageien und Sittiche verschiedener Arten, die
Wasserschildkröten ruhten sich im Bachlauf aus, der mitten
durch das Gewächshaus fließt, und das Weißbüscheläffchen
genoss die Zuwendung der Brühler. Nach dem ausgiebigen
Kaffeetrinken lauschte man dem Vortrag über die Orchideen-
zucht und -pflege und man nahm so manchen wichtigen Tipp
mit nach Hause. Nach der Besichtigung des Orchideengartens
konnte man sich kaum entscheiden, welche Pflanzen den Platz
auf Brühler Fensterbänken verschönern sollten. Anschlie-
ßend lockte die Sonne zum Spazierengehen im nahen Wald,
andere zogen es vor, im Garten oder auf der Sonnenterasse
zu einem Plausch zusammenzusitzen.
Nach einem deftigen kalt-warmen Buffet mit Grillspezialitä-
ten unterhielt der altbewährte VdK-Musikus Heinz Tippl mit
musikalischen Klängen. Viele zog es auf die Tanzfläche, und
bei einer Polonäse durch die Gewächshäuser nahm die
Schlange kaum ein Ende. Allzu schnell vergingen die schönen
unterhaltsamen Stunden und als die Vorsitzende Anni Körber
zu fortgeschrittener Stunde zum Aufbruch mahnte, war es für
die meisten noch viel zu früh, denn man fühlte sich an diesem
Tag wie in einem Kurzurlaub in tropischen Gefilden.
ak/anö

Kath. Junge Gemeinde
Brühl/Rohrhof

Cäcilienchor Brühl/Rohrhof
Durch das Mittelrheintal nach Koblenz
Bei idealem Reisewetter begaben sich die Sängerinnen und
Sänger des Cäcilienchores Brühl/Rohrhof mit Ehepartnern
und Freunden zu einem Tagesausflug nach Koblenz. Peter
Engels, Vorsitzender des Chores, begrüßte die Ausflügler.
Zur Einstimmung auf den Tag sprach Gerda Gaisbauer ein
Gebet.
Die Fahrt führte zunächst über Bingen nach Bacharach. In
dieser heute noch bedeutenden Weinstadt im Tal der Loreley
wurde der erste Halt für ein deftiges Frühstück eingelegt. Die
Reise ging weiter entlang dem "romantischen Rhein" mit sei-
nen Burgen, malerischen Städten und idyllischen Flussab-
schnitten. Auf dem ca. 65 km langen Teilstück zwischen Bin-
gen und Koblenz befinden sich ca. 40 imposante Burgen und
Schlösser. Peter Seefeld wies auf die Sehenswürdigkeiten hin
und informierte über Geschichte, Sagen und Legenden.
Zur Mittagszeit war Koblenz, die einzige Stadt an Rhein und
Mosel, erreicht. Besonders das weltweit bekannte Deutsche
Eck mit dem Kaiser-Wilhelm-Denkmal am linken Moselufer
beeindruckte die Besucher. Auf der Festung Ehrenbreitstein
oberhalb des rechten Rheinufers berichtete eine Stadtführe-
rin über die Geschichte dieser Anlage. Die Festung zählt zu
der zweitgrößten Europas. Vor hier oben hatte man einen
überwältigenden Blick auf Rhein und Mosel mit der Stadt
Koblenz.
Bei dem anschließenden Stadtrundgang besuchten die Rei-
senden den Jesuitenplatz mit dem Rathaus, den Schängel-
brunnen sowie den Görresplatz mit der Historiensäule. Die
Altstadt bezaubert durch enge Gassen und romantische Win-
kel. Koblenz lädt, besonders an einem schönen Sommertag,
zum Verweilen ein.
Nach einer Mittagspause stand die Besichtigung des Keller-
museums in der historischen Sektkellerei der Firma Deinhard
auf dem Programm. Wissenswertes über die Herstellung von
Sekt und Wein wurde den interessierten Besuchern vermit-
telt. Mit einer Flasche Piccolo als Abschiedsgeschenk begab
sich die Gruppe auf die Rückreise. Der Ausklang der harmo-
nischen Tour fand bei einem rustikalen Abendessen in einem
Weingut in Nierstein statt. Zum Abschluss bedankte sich Pe-
ter Engels für die wie immer gelungene Organisation des ab-
wechslungsreichen Ausfluges bei den Verantwortlichen,
Christina und Dieter Seefeldt.
EG

Country Club Brühl
Buffalo’s
Info an die Mitglieder der Buffalo’s
Howdy Buffalo’s

Freitag, 11. Juli, ab 19.00 Uhr
Clubabend auf der Buffalo-Ranch

Samstag, 12. Juli, ab 14.00 Uhr
Freundeskreis der Comenius-Schule auf der Buffalo-Ranch

Buffalo’s feierten den 4th July
Am vergangenen Freitag fanden sich die Mitglieder des Brüh-
ler Büffel-Vereins auf der Buffalo-Ranch ein. Gemeinsam
galt es, den höchsten Feiertag der Vereinigten Staaten von
Amerika zu würdigen. Zu diesem besonderen Anlass konnte
man auch auf die Erfahrung eines Offiziers der US-Armee
zurückgreifen. Dieser übergab dem Verein eine bestickte
Sternenbannerflagge und durfte selbst Punkt 20.00 Uhr die
Fahne hissen. Parallel dazu wurden die deutsche National-
flagge und die Rebellenflagge an den anderen Fahnenmasten
gehisst. Alle Anwesenden trillerten dabei die amerikanische
Nationalhymne bis zum Ende und applaudierten. Die Buffa-
lo’s pflegen das amerikanische Brauchtum und werden auch
in Zukunft diesen Feiertag zusammen huldigen.
Die Vorstandschaft ließ es sich nicht nehmen, gemeinsam auf
den Unabhängigkeitstag anzustoßen. Beim anschließenden
BBQ mit Hamburgern und Truthahn plauderte man über ver-
gangene Tage der Buffalo’s. Große Vorhaben im Jubiläums-
jahr wurden heiß diskutiert. Die Stimmung passte an diesem
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herrlichen Sommerabend mit dem feierlichen Anlass sehr gut
zusammen. Der Linedance durfte an diesem Abend auch
nicht fehlen und so fanden sich alle Tanzmäuse auf der Tanz-
fläche wieder. Aber wie es nun mal so ist, hat auch eine
Feierlichkeit einmal ein Ende. Schlag 24.00 Uhr wurde die
Flagge beim Zapfenstreich eingeholt. Dieses Ereignis wird
sicherlich im Gedächtnis vieler Buffalo’s bleiben.

Sommerpause vom 1. bis 28. August 2008
Erster offizieller Clubabend nach der Sommerpause ist am
Freitag, den 29. August 2008.
13. Juli: Auftritt 20.00 Uhr Pfarrfest 2008
Treffpunkt 19.00 Uhr beim Pfarrfest
13. September 2008: Betriebsfest Daimler Mannheim
Nähere Infos auch unter www.buffalos-bruehl.de.

Wichtiger Hinweis:
In der Ferienzeit ab dem 28. Juli 2008 findet kein Tanztraining
statt. Die Wiederaufnahme des Tanztrainings ist am Montag,
den 25. August 2008.
Keep it country and so long!

Square Dance-Club "Nawiegehtdas.de"

Wir haben am 12.07.2008 eine Einladung zu den "Lakot Tra-
ding Post" nach Dossenheim im Steinbruch unterhalb der
Schauenburg. Dort ist "Tag der offenen Tür" und wir unter-
stützen diesen befreundeten Club als Programmpunkt. Die
Lakotas haben es sich zur Aufgabe gemacht, lebendige Ge-
schichte deutscher Auswanderer und das Zusammenleben mit
den Ureinwohnern in der Zeit zwischen 1775-1875 dazustel-
len. Es gibt z.B. Trapper, Pioniere, Indianer und Trader. Im
Internet sind nähere Informationen zu finden unter www.la-
kota-trading-post-dossenheim.com. Wir tanzen dort um 15.00
Uhr. Treffpunkt für unsere Mitglieder ist um 14.30 Uhr in
Dossenheim.
Auch das diesjährige Sommerfest in Rohrhof am 19.07.2008
werden wir um 18.00 Uhr durch einen Auftritt unterstützen.
Alle, die Lust haben, uns kennen zu lernen, können dies mit
ihrem Besuch der Festmeile verbinden! Die austragenden
Vereine freuen sich auf viele Besucher. Gemeinsamer Treff-
punkt der Tänzer ist um 17.30 Uhr am Sportcenter Brühl.
Weitere Informationen sowie die aktuellen Termine erhalten
Sie im Internet: www.nawiegehtdas.de
Kontakt:
Square Dance: Rolf und Karin Krayer, Tel. 06202/77750, AB
Clogging: Sandra Haaf, Tel. 06202/12046, ab 18.00 Uhr
KySH

Sportgemeinde Brühl

19. bis 20.07. Rohrhofer Straßenfest
Es werden noch Helfer benötigt für das Rohrhofer Straßen-
fest. Wer Lust und Laune hat, möchte sich bitte bei Peter
Fillinger unter Tel. 06202/74129 melden oder im Schützenhaus
in die Helferliste eintragen.

Abteilung Schützen
20.07. 6. RWK KK-Gewehr und KK-Sportpistole

Keglerverein 1974 Brühl e.V.

Turnier in Sandhausen
Nachdem das Hardtwald-Turnier in Sandhausen endgültig
fertig ist, liegen nun die Ergebnisse vor.

Gruppe 2 Landesligen Herren
Von insgesamt nun 17 teilnehmen Clubs erreichte man einen
Platz im Mittelfeld. Mit der gezeigten Leistung war aber auch
nicht mehr drin.

Dennoch war die Spielerfahrung auf Plattenbahnen wichtig,
da man es auch in der neuen Runde mit Plattenbahnen zu
tun bekommt.
Platz 1 Gartenstadt/Waldhof 4450 LP
Platz 10 SKC 82 Brühl 1 4315 LP
Platz 17 Leimen 4174 LP

Gruppe 3 Bezirksligen Herren, 200 Wurf
Hier war das Starterfeld gleich größer. Insgesamt haben 45
Clubs teilgenommen. Da wollte dann der SKC 82 Brühl 2
zeigen, wie man mit 200 Wurf und den Plattenbahnen zurecht
kommt. Auch hier erreichte man ein mittelmäßiges Ergebnis
und einen Platz im Mittelfeld.

Platz 1 TSG Heilbronn 4477 LP
Platz 25 SKC 82 Brühl 2 4173 LP
Platz 45 Bad Mergentheim 3841 LP

Trainingszeiten
SKC 82 Brühl
immer dienstags zwischen 17.00 und 20.00 Uhr und
freitags zwischen 17.00 und 20.00 Uhr
KV Brühl
Jugendtraining
immer freitags zwischen 15.00 und 17.00 Uhr

Vorschau:
Samstag/Sonntag, 23./24. August 2008
Kegelturnier vom SKC 82 Brühl und Grillfest im Sportcenter
"Palazzo". Hierzu ist die Bevölkerung recht herzlich einge-
laden.
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Turnverein Brühl 1912 e.V.

Abteilung Boule

Trainingszeiten
mittwochs ab 17.00 Uhr
samstags ab 14.00 Uhr

Gespielt wird auf dem Gelände des TV Brühl, Wiesenplätz 2.

Info: Jürgen Jurcicek, Tel. 06202/71937
E-Mail: jjurcic@web.de
Homepage: www.tv-bruehl-boule.de.tl

Abt. Volleyball

Wer spielt mit?
Die gemischte Jedermanngruppe der Volleyballer, genannt
"Die Schmetterlinge", spielt immer mittwochs von 20.00 bis
22.00 Uhr in der BZ-Halle der Marion-Dönhoff-Realschule.
Wer hat Lust, mitzuspielen?
Volleyballkenntnisse: erwünscht
Geselligkeit: kein Fehler
Alter: egal (wir sind zwischen 18 und 70 Jahren alt)
Damen und Herren sind gleichermaßen willkommen.
Kontakt: Hans-Dietrich Schober, Tel. 74016

Abt. Handball

Handballvorschau
Am 18.07. gastiert die Herrenmannschaft der SG Leutershau-
sen beim TV Brühl. Spielbeginn in der Sporthalle der Schiller-
schule ist um 19.00 Uhr. Gästetrainer Holger Löhr sieht dieses
Spiel als Abschluss der ersten Vorbereitungsphase. Für die
Mannschaft des TV Brühl ist der BW-Oberligist ein attrakti-
ver Gegner und sicherlich ein erster Leistungstest.
ako

Kinderübernachtung 2008
Am vergangenen Wochenende durften wir 31 TV-Kinder zur
diesjährigen Kinderübernachtung auf unserem Vereinsge-
lände begrüßen. Nach der Vergabe von Namensbuttons, mit
einem Spiel zum Kennenlernen verbunden, wurden die Grup-
pen ausgewürfelt. Dann konnten die olympischen Kinder-
spiele beginnen. Mehrere Stationen, u.a. Weitsprung, Hinder-
nislauf, Skifahren und Basketball, mussten bewältigt werden.
Nach einer kurzen Erfrischung im großen Planschbecken war
das Abendessen angesagt. Danach durften die Kinder vorbe-
reitete Medaillen bemalen. In Gruppen wurden Flaggen ge-
malt und die neue Torwand verschönert. Nachdem es dann
auch bereits dunkel war, konnte die Fackelwanderung begin-
nen. Nach dieser kleinen Wanderung fielen die Kids praktisch
in ihre Schlafsäcke.
Bereits früh am nächsten Morgen waren Getrappel und Ge-
spräche in der TV-Halle zu hören. Nach dieser kurzen Nacht
wurden die Kids mit Frühstück versorgt und danach die Me-
daillen vergeben.
Die Eltern der Kinder trafen dann auch schon zum gemeinsa-
men Frühstück ein und die Kinderübernachtung ging mit der
Überreichung kleiner Geschenke zu Ende.
Zum Schluss möchte ich ganz herzlich allen Betreuern dan-
ken, die mich so großartig bei meinem ersten "Großeinsatz"
unterstützt haben.
T. Rill

Brühler und Rohrhofer Leichtathleten erfolgreich bei den
Mehrkampfmeisterschaften in Mannheim-Schönau
Am Samstag, den 05.07.2008, fanden die Mehrkampfmeister-
schaften in Mannheim-Schönau statt. Mit der großen Anzahl
von 18 Leichtathleten und Leichtathletinnen nahm die
ARGE-Leichtathletik Brühl-Rohrhof mit viel Erfolg teil.
Zuerst mal die Jungs. Hier belegte Philipp Seeger, M12, den
12. Platz mit 30 m im Ballwurf, 3,67 m beim Weitsprung und
11,78 s über 75 m. Bei den M9 belegte Lars Jakob den hervor-
ragenden 3. Platz, er warf 34 m, lief die 50 m in 8,8 s und
sprang 3,31 m weit. Jochen Gruber belegte den 20. Platz mit
23 m, 9,9 s und 2,82 m.
Die Mädchenriege wurde angeführt von der überragenden
Julia Schechinger, W13, die gleich 3 x auf Platz 1 kam, und
zwar im Vierkampf, im Dreikampf und in der Mannschaft der
LG Kurpfalz. Hier ihre Ergebnisse: Ball 46 m, 10,87 auf 75
m, 4,66 m Weitsprung und Hochsprung 1,40 m. Toll! Anna
Fertig, W12, beendete trotz Verletzung noch ihren Wett-
kampf. Sie warf 41,5 m (neue pers. Bestleistung), lief die 75
m in 12,9 s und sprang 3,40 m weit. Nun unsere W11er, hier
kam Vanessa Schubert im Dreikampf auf Platz 7 und im Vier-
kampf auf Platz 5 (3,92 m, 8,37 s, 30 m, 1,22 m), Sophie Goede-
cke auf Platz 12 und Platz 8 (3,91 m, 7,99 s, 21,5 m, 1,22 m)
und Franziska Schechinger auf Platz 16 und Platz 9 (3,44 m,
8,56 s, 29 m, 1,22 m). Hanna Metzger kam auf Platz 8 (3,70
m, 7,82 s, 26,5 m), Alina Jakob Platz 15 (3,79 m, 8,22 s, 22 m)
und Annkatrin Esser Platz 34 (2,62 m, 9,09 s, 10 m) im Drei-
kampf.
Bei den W10 nahm Franziska Esser teil und belegte Platz 28
mit 9,67 m, 15,50 m, 2,79 m.
Tamara Hoffmann, W9, belegte den 16. Platz mit 16,5 m, 9,15
s und 3,07 m. Einen tollen 3. Platz erreichte Laura Hendricks,
W8, mit 17,5 m, 9,16 s und 3,27 m. Caroline Kopp kam auf
den 6. Platz mit 12,5 m, 9,12 s und 3,46 m.
Am Nachmittag gingen unsere Kleinen an den Start: Teresa
Esser erreichte Platz 4 (11,5 m, 9,72 s, 2,35 m) gefolgt von
Maja Goedecke auf Platz 6 (7,50 m, 10,09 s, 2,44 m) und Julia
Gruber Platz 7 (8,00 m, 10,93 s, 2,21 m).
Klasse Platzierungen in den Mannschaften mit der LG Kur-
pfalz erreichten Vanessa Schubert, W11 (Platz 1), Laura
Hendricks W8 (Platz 1), Lars Jakob M9 (Platz 1), Tamara
Hoffmann W9 und Caroline Kopp W8 (Platz 2), Jochen Gru-
ber, M9 (Platz 3), Hanna Metzger, Sophie Goedecke, Alina
Jakob und Franziska Schechinger, alle W11, belegten Platz 3.
Allen einen herzlichen Glückwunsch zu ihren erbrachten
Leistungen und viel Erfolg bei den Einzelmeisterschaften in
Schriesheim!
M.S.

Sportverein Rohrhof 1921 e.V.

Fußballabteilung

Spielervorstellung beim SV Rohrhof
Die Fußballer des Sportvereins Rohrhof 1921 e.V. starten am
kommenden Samstag, den 12.07.2008 mit dem Training für
die Verbandsrundensaison 2008/2009 in der Kreisklasse A.
Dabei findet zwischen 11.00 und 13.00 Uhr auf der Anlage
des SVR in der Gartenstraße 45 eine öffentliche Spielervor-
stellung statt, zu der die Abteilungsleitung und Trainer Ste-
phan Knapp zahlreiche Mitglieder, Eltern, Anhänger,
Freunde und Gönner des Vereins wie auch die Presse recht
herzlich begrüßen möchten. In dieser ersten leichten Trai-
ningseinheit werden auch die Neuzugänge vorgestellt und
hoffentlich auch bald integriert. Der SVR freut sich über Ih-
ren Besuch.
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Fußballvorschau
Nach dem Trainingsauftakt steht für die neuformierte Rohr-
höfer Elf am Donnerstag, den 17.07.2008, um 18.30 Uhr ein
Testspiel beim Kreisliga-Aufsteiger SC 08 Reilingen (unter
Trainer Cecilio Alonso) auf dem Programm. Ein weiteres
Vorbereitungsspiel ist am Samstag, den 19.07.2008, um 17.00
Uhr in Rohrhof gegen den FV 03 Ladenburg geplant, bevor
der SVR am Dienstag, den 22.07.2008, um 19.00 Uhr Rot-
Weiß Rheinau I zum Test erwartet.

Trainingsbeginn der 2. Mannschaft
Auch die zweite Mannschaft startet in der nächsten Woche
wieder mit dem Training für die am 24.08.2008 beginnenden
Pflichtspiele in der Kreisklasse B. Trainer Mike Moxley bittet
am Dienstag, den 15.07.2008 seine Schützlinge um 19.00 Uhr
zur ersten Einheit. Die zweite Mannschaft wird in diesem Jahr
wieder am Martin-Hufnagel-Turnier des SVR eine Mann-
schaft ins Rennen schicken, das vom 29.07. bis 01.08.2008 aus-
gespielt wird.
T.K.

Trikotspende für die A-Junioren
Die Jugendabteilung des Sportverein Rohrhof 1921 hat zur
großen Freude der A-Junioren-Mannschaft einen Trikotspen-
der gefunden. Die Jugendabteilung bedankt sich recht herz-
lich bei Klaus und Karin Oldewurtel vom ortsansässigen B +
O Seniorenzentrum in Brühl, Mannheimer Landstr. 25, für
einen neuen Trikotsatz, der auf Initiative von SVR-Sportka-
merad Horst "Jackel" Pister und unter Mithilfe von Stephan
Knapp zustande kam.

Die Trikotübergabe mit Hans-Peter Schwenzer, Stephan
Knapp, Klaus Oldewurtel, Elke Schwenzer, Karin Oldewurtel
und Horst Pister
T.K.

Tennisclub Brühl 1965 e.V.
Mittwoch, 02.07.2008
Ladies Morning Cup
PSG Mannheim-Neckarau - TC Brühl 1:3
Am 02.07.2008 wurde die Begegnung der Zwischenrunde ge-
gen die PSG MA-Neckarau gespielt. Die Paarungen Uschi
Disdorn/Helga Frey mit 6:1, 6:0, Doris Kollmeier/Sigrid Satt-
ler mit 6:4, 6:1 und Monika Hillmann/Eva Wagner mit 6:2, 6:0
sorgten für den Sieg der Brühlerinnen. Uschi Strobel/Ortrud
Wilken konnten den starken Damen der Gastgebermann-
schaft nichts entgegensetzen und waren mit 1:6, 0:6 unterle-
gen. Somit steht der Einzug in die Endrunde fest, jedoch noch
nicht die gegnerische Mannschaft.

Samstag, 05.07.2008
1. Kreisliga
Herren 40 - VfL Neckarau 4:5
Trotz einer 4:2-Führung durch Wolfram Gering (6:2, 7:5), Pe-

ter Sosgornik (7:5, 6:4), Klaus Braune(4:6, 6:4, 6:0) und Paul
Hylla (7:5, 0:6, 6:2) konnte man eine Niederlage nicht abwen-
den. Wenn auch denkbar knapp, verloren die Brühler alle
drei Doppel, von denen zwei erst durch einen Matchtiebreak
entschieden werden konnten.

Oberliga
TSG TC Forchheim/TV - Damen 40 4:5
Schon wieder konnten unsere Damen einen Sieg verbuchen
und kämpfen sich somit aus den unteren Tabellenrängen he-
raus. Jutta Doll (6:2, 6:2), Gertie Zimmermann (6:7, 6:1, 6:0)
und Gisela Wolf (6:2, 6:4) brachten die Mannschaft zum zwi-
schenzeitlichen 3:3. Es war also wichtig, noch zwei Doppel zu
gewinnen, um die Punkte mit nach Hause zu nehmen, und
die Doppel Traudl Anselmann/Birgit Dr. Gering und Doll/
Zimmermann machten genau dieses Vorhaben wahr und
führten ihr Team zum Erfolg.

1. Bezirksklasse
Junioren U18 - DJK Feudenheim 2:4
Wieder einmal reichte es den Jungs nicht zu einem Sieg, da
nur Philip Plasczyk (6:1, 6:4) sein Einzel gewinnen konnte,
der auch sein Doppel mit Partner Alexander Stasiak gewann.
Durch diese Niederlage landete unsere männliche U18 auf
Platz 5 in dieser Saison.

TC Kurpfalz St. Ilgen - Junioren U10 6:0
Für unsere Jüngsten gab es diese Woche nichts zu holen. Mit
insgesamt elf gewonnenen Spielen mussten sie die Rück-
fahrt antreten.

TC Ketsch - Juniorinnen U14 5:1
Unseren Mädchen erging es nicht gerade besser. Nur Maike
Röschel konnte mit einem unglaublichen Siegeswillen, im
dritten Satz als Matchtiebreak, mit einem knappen 12:10 den
Ehrenpunkt für Brühl erzielen.

Juniorinnen U10 - TC Mühlhausen 0:6
Aber am bittersten lief es für die weibliche U10, die gegen
Mühlhausen nur sieben Spiele für sich entscheiden konnte.

Sonntag, 06.07.2008
1. Bezirksklasse
Herren 1 - TCG Götzingen 6:3
Endlich wieder ein Erfolg für die 1. Mannschaft. Mit einem
relativ klaren Ergebnis schlugen sie die Gäste aus Götzingen
und machten so den ersten Schritt zum Klassenerhalt. Mit
einem Sieg nächste Woche in Külsheim könnte dieser festge-
macht werden. Die Punkte für den TC Brühl erzielten Rudi
Vivyal (6:4, 6:3), Florian Wolf (6:1, 6:3), Ali Ghawami (6:1,
4:6, 6:4) und Dirk Hinkel (7:5, 3:6, 6:3), außerdem die Doppel
Vivyal/Wolf und Müller/Hinkel.

Vorschau der nächsten Begegnungen:
Samstag, 12.07.2008
Spielbeginn 14.00 Uhr
Damen 40 - 1. TC RW Wiesloch 2
Spielbeginn 9.30 Uhr
Junioren U10 - TC Neckargemünd
Juniorinnen U14 - TC Kurpfalz St. Ilgen

Sonntag, 13.07.2008
Spielbeginn 09.30 Uhr
FC 1932 Külsheim - Herren 1

Sommerfest
Wir laden alle Mitglieder zu unserem diesjährigen Sommer-
fest ein. Dieser wird in Form eines deutsch-italienischen
Abends am 26.7.2008 um 19.00 Uhr in unserem Clubhaus
stattfinden. Im Preis von 20 Euro sind das Buffet und ein
Glas Sekt enthalten. Kartenvorverkauf und Platzreservierung
bei Helmut Geigges.
Anmeldeschluss ist der 18.07.2008.

Kooperation Jahnschule - Tennisclub Brühl
Seit dem 26. Mai findet nun schon wöchentlich jeden Montag
von 16.00 bis 17.00 Uhr auf 2 bis 3 Plätzen von unserer lizen-
zierten Übungsleiterin Lucy und zwei Spielern unseres Ver-
eins, Kevin Solert und Phillip Plaszcyk, die Kooperation mit
der Jahnschule in Brühl statt. Die Hälfte der Zeit dieses Pro-
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jektes, welches zum ersten Mal durchgeführt wurde, ist nun
vorüber und man kann schon eine Zwischenbilanz ziehen.
Von den 13 angemeldeten Kindern sind meist fast alle anwe-
send, was uns zeigt, dass die Verbindung von Schule und Ver-
ein erste Früchte trägt. Ein Ziel dieser Aktion ist es nämlich
auch, die Freude am Sport und vor allem beim Tennis zu
wecken, dessen Erfolg durch die rege Teilnahme wohl am
besten bestätigt wird. Man bemerkt, dass nicht nur die Kinder,
sondern auch die Trainer Spaß bei dieser Sache haben, wovon
sich während einer Trainingseinheit auch das Fernsehen in
Anwesenheit von RIK Brühl ein Bild machen konnte. Sport-
lich gesehen sind ebenfalls erhebliche Fortschritte bei den
Schülern aufzuweisen. Laut den Trainern schlummert in eini-
gen Kindern ein Talent, welches nur darauf wartet, entdeckt
und gefördert zu werden. Zum Ende der Arbeitsgemeinschaft
wird der lokale TV-Sender noch einmal einen Bericht über
die Entwicklungen und Ergebnisse erstellen und nach mo-
mentanem Stand steht einer Weiterführung der fruchtbaren
Zusammenarbeit im nächsten Jahr wohl nichts entgegen.

Ferienprogramm
"Ein Tag auf dem Tennisplatz" am Freitag, 1. August 2008
Die Clubmitglieder des TC Brühl werden gebeten, sich bis
spätestens Samstag, 26. Juli 2008, in die aushängende Liste am
Info-Brett einzutragen, damit die Organisatoren rechtzeitig
einen Überblick bekommen, wie viele Helfer/Innen am Kin-
derferientag zur Verfügung stehen.
Ellen Dobbertin
Tel. 71455, E-Mail: ellen@dobbertin-elektronik.de
ks
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Angelsportverein Brühl 1965 e.V.
www.asv65.de

Angeln mit den Waldpiraten
Am kommenden Samstag sind die krebskranken Kinder des
Waldpiratencamps Heidelberg beim Angelsportverein einge-
laden, um gemeinsam einen Tag im Kreise der Anglerfamilie
am Vereinsgewässer zu verbringen. Die Helfer treffen sich
um 12.30 Uhr, und um 14.00 Uhr dürfen wir die Kinder am
Vereinsheim begrüßen. Nach einer kurzen Wanderung zum
Volkschen Weiher werden wir dort zusammen den Nachmit-
tag beim Angeln und Erkunden der Natur verbringen. An-
schließend geht es zurück zum Vereinsheim, wo wir den Nach-
mittag bei kurzweiligen Spielen und gemeinsamem Grillen
ausklingen lassen.
Das Waldpiratencamp ist eine Einrichtung der Deutschen
Kinderkrebsstiftung und wird von den Elterngruppen zuguns-
ten krebskranker Kinder mitfinanziert und mitgetragen. Im
August 2003 öffnete es seine Pforten. Seitdem werden in den
Ferien Campfreizeiten für krebskranke Kinder/Jugendliche
und ihre Geschwister angeboten und das ganze Jahr über Wo-
chenend-Seminare und andere Veranstaltungen für Familien
mit einem krebskranken Kind.
www.asv65.de
J.R.

Obst- und Gartenbauverein
Brühl

Lehrfahrt Bad Rappenau

Am vergangenen Samstag fuhren 47 Mitglieder, Freunde und
Gäste des OGV zur Landesgartenschau nach Bad Rappenau.
Nach kurzer Fahr mit Zwischenstopp zum Sekt-Frühstück er-
reichte die Gruppe den Treffpunkt auf dem Gartenschauge-
lände. Zwei Damen, die die Führungen durchführten, nahmen
die Gruppe beim Wasserschloss in Empfang. Danach ging es
gleich los und wir wurden mit vielen Informationen rund um
die Gartenschau und Bad Rappenau versorgt.
Die Blumenhalle beim Wasserschloss überzeuge mit ihren
Orchideenschau im afrikanischen Stil. Die Parkanlage war mit
kreativen Blumenkombinationen in farbenfrohe Bereiche
aufgeteilt und bestätigte das Motto der Gartenschau "Ein Bad
im Blütenmeer".
Nach ausgiebigem Besichtigen der vielen interessanten The-
menbereichen (Imkerei, Schrebergarten, Saline, Grabgestal-
tung, Steinmetze etc.) traf sich die Gruppe zur Brauereibe-
sichtigung. Hier erhielten wir Einblicke in das Brauereihand-
werk, die uns der Braumeister persönlich vermittelte. Danach
gab es eine Kostprobe, und auch der gemütliche Abschluss
wurde in der Brauereigaststätte durchgeführt. Mit vielen Ein-
drücken nach einer gelungenen Lehrfahrt kehrte die Gruppe
nach Brühl zurück.
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Was sonst noch
interessiert

Sperrmüllbörse
Mit der Entsorgung unserer Abfälle sind Umweltbelastungen
verbunden. So entstehen bei der Abfallverbrennung Luft-
schadstoffe und Treibhausgase, und für die Erweiterung der
knapp gewordenen Deponieflächen wird wertvolle Land-
schaft verbraucht.
Geben Sie deshalb Gegenstände, die noch brauchbar sind, in
Ihrem Haushalt aber keine Verwendung mehr finden, nicht
gleich zum Sperrmüll. Bieten Sie kostenlos abzugebende Ge-
genstände zuerst in der Sperrmüllbörse an.
Angebote nimmt der Umweltsachbearbeiter unter der Tele-
fonnummer 2003-89 entgegen.
Kostenlos abzugeben sind:
Knochensteine, gebraucht, ca. 10 qm Tel. 9261177 (AB)
250 Stück Granit-Verlegesteine für außen,
20 x 15 x 15 cm, und 3 cbm Erdaushub Tel. 703146
1,5 qm Splitt an Selbstabholer Tel. 68570

Jehovas Zeugen, Schwetzingen
Jehovas Zeugen heißen Sie gern willkommen in ihren Zusam-
menkünften in Schwetzingen, Robert-Bosch-Str. 7. Eintritt
frei, keine Kollekte.
Sonntag, 13.07.2008
17.30 Uhr öffentlicher Vortrag mit dem Thema "Gehe den

Weg, der zu ewigem Leben führt"
18.10 Uhr Besprechung anhand des Wachtturm-Artikels

vom 15. Mai "Tue weiter Gutes", gestützt auf
Lukas 6:35.

Dienstag, 15.07.2008
19.00 Uhr Es wird der zweite Teil des Kapitels 43 aus dem

Buch "Die Offenbarung - Ihr großartiger Höhe-
punkt ist nahe" besprochen: "Die prächtige
Stadt" (Offenbarung 21:22-26: Eine Stadt des
Lichts/Der Strom von Wasser des Lebens).

Donnerstag, 17.07.2008
19.00 Uhr Neben dem wöchentlichen Bibelleseprogramm

Apostelgeschichte 18-21 werden unter anderem
die Themen behandelt: "Der Glaube an ein ge-
rechtes neues System der Dinge wird durch
Werke bewiesen" und "Was können wir aus
dem in 2. Mose 23:19b aufgezeichneten Verbot
lernen?"

Arche Noah - Menschen helfen Tieren
Rhein-Neckar e.V.
Die Arche Noah - Menschen helfen Tieren - Rhein-Neckar
e.V. lädt ein zum diesjährigen Sommerfest am 13.07.2008 ab
12.00 Uhr an der Grillhütte der TSG Ketsch, Am Waldsport-
platz 4, Ketsch. Bei Steaks, Würstchen, Salatbuffet, Kaffee
und Kuchen bieten wir Ihnen folgendes Programm: Wahl des
Arche-Noah-Hundes, Flohmarkt für Hund, Katz und Maus,
Vorstellung unseres Hundetrainers Holger Langlotz, der auch
Ihre Fragen beantwortet, und eine lustige Travestie-Show.

Frauenselbsthilfe nach Krebs
Gruppe Brühl-Schwetzingen

Programmänderung
Am Montag, 14.07.2008, findet der Abendtreff um 17.30 Uhr
im Gasthaus "Frankeneck" in Schwetzingen statt.
18.30 Uhr: Gesprächsrunde mit Dr. Wolfgang Schneider
Kontakt:
Ursula Wippert, Tel. 06202/74816
Silvia Riese, Tel. 06202/71989, und
Margit Beiersmann, Tel. 06202/75974

Freier Waldorfkindergarten Schwetzingen
Der Freie Waldorfkindergarten Schwetzingen lädt am Dienstag,
den 15.07.2008, um 20.15 Uhr zu einer Vortragsveranstaltung ein.
"Kinderängste - Elternängste"
Angst zu haben, ist Teil des Lebens. Angst bewahrt uns vor Ge-
fahren, Angst lässt uns Mut entwickeln, zu große Angst kann
aber auch Leben verhindern. Gerade bei Kindern ist jede Ent-
wicklungsstufe mit Angst gekoppelt.
Wovor haben Kinder Angst?
Wo ist Angst normal, und wo ist sie krankhaft?
Vor welchen Situationen muss ich das Kind schützen, wo gilt
es Mut zu machen? Wie kann man das Kind stärken, damit es
Selbstvertrauen gewinnt, um mit schwierigen Situationen umzuge-
hen, seine Angst zu überwinden, ohne tollkühn zu sein?
Wie geht man mit den eigenen Ängsten in Bezug auf die Kin-
der um?
Gabriele Pohl, Diplom-Pädagogin, Kinder- und Jugendlichenthe-
rapeutin
Kaspar-Hauser-Institut für Heilende Pädagogik, Kunst und Psy-
chotherapie, Mannheim
Freier Waldorfkindergarten Schwetzingen, Marstallstraße 51,
(Bassermannhaus)
Dienstag, 15.07.2008, 20.15 Uhr
Eintritt 4,- E, Vereinsmitglieder 3,- E

NABU Schwetzingen & Umgebung
NABU-Stammtisch
am 21. Juli 2008 um 20.00 Uhr in der Gaststätte "Blaues Loch",
Zeyherstraße in Schwetzingen. Alle Interessierten und Neugieri-
gen sind herzlich willkommen.

Die Olympiade der Sträucher
NABU ruft auf, Wildsträucher zu pflanzen
Bäume und Sträucher dürfen in keinem Garten fehlen: Als bele-
bende Elemente, als Blütenträger, deren Duft den Frühling ein-
läutet oder als Sichtschutz zum allzu neugierigen Nachbarn weiß
sie der Gartenliebhaber zu schätzen. Neben den erwähnten Vor-
zügen weisen Bäume und Sträucher aber vor allem eine wichtige
Funktion im Naturhaushalt auf, erklärt Peter Sandmaier vom Na-
turschutzbund NABU Schwetzingen & Umgebung. Viele einhei-
mische Sträucher sollten sowohl unter ökologischen als auch äs-
thetischen Gesichtspunkten in der Beliebtheitsskala ganz oben
rangieren. In vielen Hausgärten und leider auch in vielen Parkan-
lagen findet man vielfach anstelle der heimischen Wildsträucher
exotische Pflanzen, die als Ziergehölze angesiedelt wurden. "Zier-
gehölze mögen zwar nett aussehen, für wildlebende einheimische
Tiere bieten sie jedoch kaum Brut- und Nahrungsmöglichkeiten."
Während die heimische Eiche tausenden Insektenarten als Futter-
pflanze und Entwicklungsraum dient, sind es bei der Platane,
einem unempfindlichen Stadtstraßenbaum, gerade einmal vier
Arten. Der ökologische Wert vieler Exoten hinkt ihrer Schönheit
weit hinterher.
Könnte man heimische Sträucher und Bäume nach ihrem ökolo-
gischen Wert prämieren, so stünde die bekannte Vogelbeere, die
Eberesche, ganz oben auf dem Siegertreppchen. Von ihr profi-
tieren sage und schreibe 63 Vogel- und 31 Säugetierarten. Kaum
minder nützlich ist der Schwarze Holunder, dessen wohlschmec-
kende Beeren sicherlich den meisten bekannt sein dürften. In den
oberen Rängen tummeln sich zudem noch der Gemeine Wachol-
der, die Waldhimbeere, der Faulbaum und der Traubenholunder.
Viele Käfer-, Schmetterlings- und andere Insektenarten sind in
hohem Maße auf bestimmte Sträucher spezialisiert. Die Salweide
etwa nimmt einen Spitzenplatz mit 213 Insektenarten ein, gefolgt
vom auch aus der Medizin bekannten Weißdorn mit 163 Arten,
Schlehe, Haselnuss und Wildrosen. Aus diesem Grund sollte hei-
mischen Sträuchern in Gärten, Kleingärten sowie Firmengelän-
den der Vorzug gegeben werden.
Niemand muss jetzt daran gehen, Azalee oder Zierkirsche sofort
aus seinem Garten zu entfernen, Stehen aber Neupflanzungen
oder die Anlage einer Hecke bevor, so sollte heimischen Wild-
sträuchern der Vorzug gegeben werden.
Für Rückfragen: Peter Sandmaier, NABU Schwetzingen & Um-
gebung, Tel. 06202/126835. Im Internet zu finden unter www.NA-
BU.de oder www.nachbar-natur.de
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Kreisjugendring Rhein-Neckar e.V.
Öffentlichkeitsarbeit in Vereinen
Öffentlichkeitsarbeit, oder auch Public Relations ist ein wich-
tiger und notwendiger Bestandteil des Vereinslebens. Doch
was genau ist Öffentlichkeitsarbeit eigentlich? Was setzt der
Einzelne im Verband bereits um, was könnte noch verbessert
werden, und was ist unerlässlich? Diese Veranstaltung gibt
einen ersten Einblick in das Thema Öffentlichkeitsarbeit mit
seinen Facetten und Teilbereichen. Zielgruppe sind in erster
Linie alle Ehrenamtlichen, die für diesen Bereich in ihrem
Verband zuständig sind, aber auch Interessierte aus dem Vor-
stand oder anderen Gremien.
Das Seminar findet statt am 13. September 2008 in Hocken-
heim statt. Anmeldeschluss ist der 22. August 2008.
Anmeldungen und nähere Informationen unter Tel. 06205/
283030 oder info@kreisjugendring-rheinneckar.de


